
Auf dem StifterInnentreffen wurden neben finanziellen Entwicklungen auch aktuelle
Projekte vorgestellt, darunter die #bornequal-Kampagne mit der Botschaft, dass ein
X-Chromosom nicht länger das Leben von Mädchen und Frauen bestimmen darf, und
das Theaterprojekt „Mein Herz gehört mir“, mit dem SchülerInnen im spielerischen
Dialog tradierte Rollenbilder und Verhaltensnormen hinterfragen.

Um die Arbeit von TERRE DES FEMMES e. V. langfristig finanziell zu sichern, wurde im
Herbst 2004 von neun Erststifterinnen eine gemeinnützige Förderstiftung errichtet.
Obwohl auch das Jahr 2021 von der Coronakrise geprägt war, freute sich die
TERRE DES FEMMES Stiftung über 2 neue Stifterinnen und Zustiftungen in
Höhe von insgesamt 184.000 €. Gegenwärtig wird die Stiftung durch 
30 Stifterinnen und Stifter unterstützt, zum 31. Dezember 2021 verfügte 
die Stiftung über ein Vermögen von 1.231.000 €.

Am 13. November 2021 konnten Stifterinnen und Stifter nach der pandemiebedingten
Pause endlich wieder persönlich in der Bundesgeschäftsstelle zusammenkommen.
Einige von ihnen nahmen am Abend zuvor an der live übertragenen Jubiläumsfeier
teil, um das 40-jährige Bestehen von TERRE DES FEMMES im kleineren
Publikumskreis mitzufeiern. Als Highlights nannten die StifterInnen unter anderem
die Möglichkeit, die Gesichter von zahlreichen engagierten Mitfrauen und
langjährigen UnterstützerInnen einmal vor der Kamera zu erleben.
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TDF weiß um die Komplexität der Herausforderung angesichts des hart
umkämpften Immobilienmarkts in Berlin und lädt alle StifterInnen und
InteressentInnen ein, uns bei diesem ambitionierten Projekt mit Rat, Tat,
Expertise und Zustiftungen zur Seite zu stehen und dabei gern ihr
Netzwerk einzuschalten.

Auch wenn das Jahr 2020 von der Coronakrise geprägt war, so gab es doch
einen kleinen Kapitalzuwachs in Höhe von 41.000,00 € für 
die TERRE DES FEMMES Förderstiftung. 

2016 beschloss der Stiftungsvorstand den Fokus auf den Erwerb einer eigenen
Immobilie zu legen. Angesichts des befristeten Mietverhältnisses, steigender
Mietpreise und der anhaltenden Niedrigzinspolitik möchte 
die TERRE DES FEMMES Stiftung eine Immobilie mit 1.000 qm Nutzfläche in Berlin
erwerben, die schließlich von Stiftung und Verein mit seinen hauptamtlichen
MitarbeiterInnen bezogen und deren Arbeit langfristig absichern soll. Den
Grundstein hierfür bildet das Stiftungsvermögen, für die weitere Finanzierung soll
auf Zuschüsse und zinsgünstige Darlehen gesetzt werden. Im Gespräch ist auch
ein Kooperationsprojekt mit der WeiberWirtschaft, Europas größtem
Gründerinnen‐ und Unternehmerinnenzentrum, das schon lange auf der Suche
nach einem zweiten Standort in Berlin mit mindestens 2.500 qm ist.

Foto (von links nach rechts): Stifterin Dr. Sabine Wortmann, Stifterin Christine Rolle, Stifter Dieter Rolle,
Stiftungsassistentin Leonie Bergemann, Bundesgeschäftsführerin Christa Stolle, Stifterin Christine Heinze,
Erststifterin Barbara Greiner, Ehrenvorsitzende Ingrid Staehle



Geldanlage (Stiftungsvermögen: 1.346.700,00 €; Stand: 30.09.2021)

Aktienfonds; 18%

Beteiligung; 3%
Rentenfonds; 
15%

Mischfonds; 23%

Mikrokredit; 3%

Festgeld/Giro;
38%
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Finanzen
•Seit 2005 gab es Einnahmen in Höhe von 87.322,98 Euro
•Beispiele 2020:

BFS Eurorentenfonds: 0,58 % (2019: 0,63%, 2017: 0,56%, 2016: 0,61%, 2013:
2%) Genossenschaft „Schule macht Energie“: 2018 4,9%


